
203 · Februar 2021 · Fotos: Adobe Stock 
Gestaltung und Druck: Caritas Werkstätten St. Anna, Ulmen 
gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier

Caritasverband Mosel-Eifel-Hunsrück e.V.
Kurfürstenstraße 6, 54516 Wittlich

Mehr über uns
www.caritas-mosel-eifel-hunsrueck.de

Caritasverband  
Mosel-Eifel-Hunsrück e.V.

Die Würde des Menschen wahren - bis zuletzt
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Der Ambulante Hospiz- und Palliativberatungsdienst möchte für 
Schwerstkranke und Sterbende sowie ihren Angehörigen eine best-
mögliche Lebensqualität in ihrer schweren Situation ermöglichen.

Durch die Kooperation mit dem Christlichen Hospizverein Cochem-
Zell e. V. ist eine umfassende und qualifizierte ehrenamtliche Be-
gleitung schwerstkranker und sterbender Menschen möglich.

Allen Mitarbeitenden ist es wichtig, die Würde des Menschen bis 
in die letzten Augenblicke seines Lebens zu achten. 
Dazu gehört auch, Sorge dafür zu tragen, dass Sterbenden nicht 
nur medizinische Versorgung zukommt, sondern das Zuwendung, 
Liebe und Seelsorge in ihrer ursprünglichen Bedeutung bewahrt 
bleiben.

Die Bedürfnisse des Sterbenden sind Wegweiser  
allen Handelns!

Unsere Unterstützungsangebote sind für Sie und Ihre  
Angehörigen kostenfrei. 

Der Beratungsdienst

Aufgaben   

Hauptamtliche Hospizfachkräfte: 
• �Erstgespräch mit den Patienten/innen, deren Angehörigen und 

Freunden, um bedürfnisorientierte Hilfen leisten zu können
• �Beratung über mögliche Hilfsangebote und deren Vermittlung
• �Zusammenarbeit mit Pflegediensten, Ärzten, Schmerztherapeu-

ten, Krankenhäusern, Palliativstationen, SAPV, Seelsorgern und 
stationären Pflegeeinrichtungen

• �Krankenbeobachtung
• �Vorbereitung der Angehörigen auf typische Krisensituationen
• �Vermittlung und Einteilung der ehrenamtlichen Hospizhelfer/innen
 

Qualifizierte ehrenamtliche  
Hospizhelfer/innen:
• �besuchen in regelmäßigen Abständen die Patienten/innen und 

ihre Angehörigen zu Hause, in Alten- und Pflegeeinrichtungen 
und Palliativstation

• �sitzen still am Bett, halten die Hand des Sterbenden, sprechen 
Mut zu oder hören zu, leisten kleine Handreichungen oder  
sprechen ein Gebet

• �entlasten pflegende Angehörige, damit ihnen ein wenig Zeit  
zum Atem schöpfen geschenkt wird und helfen, die letzten 
Dinge zu erledigen

 
Wir lehnen aktive Sterbehilfe ab!


